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6. B i o g r a p h i s c h e s A r c h i v v o n O b e r Ö s t e r r e i c h .
Die Sammelarbeiten wurden fortgesetzt und die Auswertung des

Sammelgutes weitergeführt. Das Archiv hat mit den Herausgebern des
„österreichischen Biographischen Lexikons" in Wien Verbindung zu
gegenseitigem Austausch aufgenommen. Zahlreiche Anfragen konnten er-
ledigt werden. Eine wertvolle Spende verdankt das Archiv der Witwe
des in Weyer geborenen Münchner Universitätsprofessors Dr. Karl Petra-
schek, die reiches biographisches Material, Bilder und sonstige Familien-
erinnerungen dem Archiv zur Verfügung stellte. Martha K h i 1.

7. V e r ö f f e n t l i c h u n g e n .
In der Schriftenreihe des Instituts erschien Band 6: E. Neweklowsky,

„Die Schiffahrt und Flößerei im Räume der oberen Donau II", 516 S.,
Bilderatlas Abb. 141—350, Tafelbilderatlas Abb. 77—131, Register und
Schrifttumsnachweis. Damit ist dieses grundlegende Werk, das dank der
großzügigen Förderung durch öffentliche und private Stellen auch mit
einem umfassenden Abbildungsteil ausgestattet werden konnte, nunmehr
abgeschlossen. Sein Erscheinen ist weit über Oberösterreich und Österreich
hinaus lebhaft begrüßt und anerkennend gewürdigt worden.

Einem benachbarten Thema, der Geschichte, der Holzbringungs-
anlagen im Salzkammergut, war Band 8 der Schriftenreihe: E. Koller, *Die
Holztrift im Salzkammergut" (101 S., 25 Abb., 1 Triftkarte), gewidmet.

In beiden Veröffentlichungen konnten die Bearbeiter die Ergebnisse
archivalischer Forschung aufs glücklichste mit einer umfassenden person^
liehen Kenntnis der behandelten Verkehrseinrichtungen und ihrer Betriebs-
weise verbinden und so nicht nur einen zusammenfassenden Überblick
bieten, sondern auch eine Fülle technikgeschichtlicher Einzelheiten auf-
zeichnen und vor dem Vergessen werden bewahren.

Im 8. Jahrgang der „Oberösterreichischen Heimatblätter" waren
größere Beiträge der Volkskunde bei Franz Stelzhamer (H. Commenda)
und der Geschichte des Greiner Theaters (G. Brachmann) gewidmet. Von
der regen Grabungstätigkeit im Lande zeugte eine Reihe von Grabungs-
berichten (H. Vetters, P. Karnitsch, L. Eckhart, H. Jandaurek, G. Trath-.
nigg).

In dem von A. Fischer-Colbrie betreuten „Oberösterreichischen Kultur-
bericht" wurde neu die monatliche oberösterreichische Kunstchronik (O.
Wutzel) eingefügt. Dr. Franz P f e f f e r .

Heimathäuser und Ortsmuseen.
Auch im Berichtsjahr wurden die Heimathäuser und Ortsmuseen des

Landes Oberösterreich gefördert und dadurch ihr weiterer Ausbau bzw.
die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben ermöglicht.
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